
Redaktion@Berli@
Von: <Pressestelle.Strafgerichte@kg.berlin.de>
Datum: Montag, 24.Februar2025 13:25
An: <Redaktion@Berlin-Blankenburg.de>
Betreff: AW: PA - DRINGENDE NACHFRAGE zum Straforozess mit Urteil vom 20. Januar 2025 - Az:2l5Ls

32123 .1. Fr. Heike W. 13129 Berlin

Sehr geehrter Herr Papenbrock,

wir haben zu diesem Verfahren keine Pressemitteilungen herausgegeben. Wir haben lediglich vorab
über unseren Presseverteiler im Wochenplan mit dem folgenden Text informiert:

lhre Frage zu2.) verstehe ich nicht.

Die Angeklagte wurde mit Urteil vom 20. Januar 2025 wegen Untreue in 230 Fällen zu einer
Gesamtfrei heitsstrafe von
Einem Jahr und zehn Monaten verurteilt, deren Vollstreckung zur Bewährung ausgesetzt wurde.

ln Höhe von 147.610,- Euro wurde die Einziehung des Wertersatzes angeordnet.
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Von: "Vertreter Pressesprecher" {V-Pressesprecher@gsta.berlin.de>
Datum: Freitag,2l.Mär22025 ll:25
An: <Redaktion@Berlin-Blankenburg.de>
Cc: "Pressesprecher" (Pressesprecher@gsta.berlin.de>

Anfügen: UrteilKleingartenverein-Geschwärzt.pdf
Betreff: AW:2. NACHFRAGE zum Urteil /AG Tiergarten Az:215 Ls 32123 ./. Heike W. - Ex-Finanzbeauftragle des

Garten-und Siedlerfueunde Anlage Blankenburg e.V. 13129 Berlin

Hallo Herr Papenbrock,

im Anhang das geschwärzte Urteil.

Viele Grüße

Petzold

Michael Thomas Petzold
Staatsanwalt

Staatsanwaltschaft Berlin, Turmstraße 91, 10559 Berlin
Zweiter Pressesprecher - Strafuerfolgungsbehörden Berl i n

T 09:30 4135 215 Ls 32123
283 Js6542122 W., Heike (49 J.) Verhandlungsbeginn am

15.01 .2025

Die Angeklagte sollals Finanzbeauftragte eines Vereins einer Kleingartenkolonie mit SiE in Berlin-Pankow in einet
2017 bis Mitte Dezember 2Q21 insgesamt ca. 300.000,- Euro vom Vereinskonto abgehoben haben, um die jeweils
Geldbeträge für sich zu verwenden und ohne diese ordnungsgemäß zu verbuchen. Dabei soll sie die Vorschrift de
beachtet haben, wonach sie jede Buchung von der Vereinsvorsitzenden oder deren Stellvertreter hätte abzeichner

Siehe Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft Berlin vom 3. Januar 2024
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